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Jahresbericht 2021 
 

des Präsidenten des Waffenlauf-Vereins Schweiz 
an die 15. Generalversammlung 

vom Samstag, 11. Dezember 2021 
 

 
 
 
Verehrte Waffenläuferinnen und Waffenläufer, 
geschätzte Waffenlaufsportbegeisterte, werte Kameraden 
 
Wir stehen am Ende unseres 15. Vereinsjahres. Für mich als Präsident ist es eine Ehre den 
Mitgliedern und Interessierten meinen 12. Jahresbericht vorzustellen. Wenn wir uns an den 
Jahresanfang 2021 zurückerinnern, so mussten wir feststellen, dass ein Teil unseres täglichen 
und auch laufsportlichen Lebens in einer Schockstarre verharrte und dies bereits zu Beginn des 
2. Covid-19 Corona Pandemiejahres – wer hätte dies je einmal gedacht? 
 
Wenn wir im vergangenen Herbst glaubten und hofften, dass die Waffenläufe im Jahre 2021 
durchgeführt werden können, so erhielten wir in den ersten Monaten des Jahres laufend 
Meldungen, dass steigende Ansteckungszahlen und Ereignisse mit verschärften Massnahmen 
der Behörden die Veranstalter von ausserdienstliche Sportanlässen zum Absagen zwangen. 
Denn die Organisatoren benötigten eine gewisse Planungssicherheit und die fehlte! Eine 
deutliche Senkung der Neuansteckungen erfolgte erst in den Monaten Mai und Juni. Für uns 
Wehrsportler und für die meisten Ausdauersportarten wie der Waffenlauf war das erste Halbjahr 
ein sportlicher Ausfall. Die Mehrheit der Waffenläufe fiel ins Wasser. Nicht weil es dieses Jahr 
überdurchschnittlich und öfters regnete oder in Teilen unseres Landes die Flüsse und Seen über 
die Ufer traten, sondern nach wie vor wegen der Jahrhundertkatastrophe Covid 19 – Corona-
Pandemie. Die Fricktaler Organisatoren waren flexibel und verschoben ihren Lauf auf Ende 
August. So kam es im Jahr 2021 gesamthaft zu 4 Waffenläufen. 
 
Am einen oder anderen Veranstaltungsort und in den Organisationskomites gab es teilweise 
recht emotionale und hektische Diskussionen wegen Auflagen und Einschränkungen. Diese 
machten es dem Veranstalter alles andere als leicht, einen tadellosen Anlass anbieten und 
durchzuführen zu können. 
 
Der Vorstand war in diesem und im letzten Jahr nicht untätig, gerade weil neben der Cofid-19-
Corona-Pandemie eine weitere unerwartete Herausforderung auf uns zukam. 
 
Tenüvorschriften 
Mit Schreiben vom 2. April 2020 teilte uns das Kdo Ausbildung – Schiesswesen und 
ausserdienstliche Tätigkeiten (SAT) mit, dass das Tragen der Uniform im Rahmen der 
ausserdienstlichen Tätigkeit gemäss der Verordnung über die ausserdienstlichen Tätigkeiten in 
den militärischen Gesellschaften und Dachverbänden in Art. 8 VATV geregelt ist. Dort geht 
hervor, dass nur Angehörige der Armee (AdA) und ehemalige Angehörige der Armee in 
Armeeuniform teilnehmen dürfen. 
 
 



 
 
 
Der Vorstand hatte die Problematik ausführlich diskutiert und einen Termin beim Kdo Ausbildung 
Ausbildungsunterstützung Oberst i Gst Pius Brantschen verlangt und eine Delegation unseres 
Vorstands hatte an einer ersten Sitzung teilgenommen. Dort hatten wir unseren Standpunkt und 
eine Vielzahl von guten Argumenten vorgestellt. 
Der Chef Ausbildungsunterstützung, Oberst i Gst Pius Brantschen, hatte uns empfohlen, ein 
Wiedererwägungsgesuch mit ausführlicher Begründung und einer Vielzahl von Argumenten an 
den Kommandanten Kommando Ausbildung, KKdt Hans-Peter Walser einzureichen. Dieses 
Gesuch hatten wir am 13. Oktober 2020 eingereicht. 
Daraufhin hatte das Kommando Ausbildung eine Delegation des Vorstands am 9. Februar 2021 
nach Bern eingeladen und uns beauftragt ein Arbeits- und Lösungsvorschlagspapier mit der 
Problemerfassung, mehreren ausgearbeiteten Varianten, entsprechenden Bewertungskriterien 
und Begründungen vorzustellen. Dieses Gespräch hatte stattgefunden und dauerte ca. 3 ½ 
Stunden. 
Mit Schreiben vom 9. April 2021 teilte uns der Chef Kommando Ausbildung, KKdt Hans-Peter 
Walser, nach Rücksprache mit dem Chef der Armee, KKdt Thomas Süssli, seinen definitiven 
Entscheid mit, dass zukünftig nur AdA (Angehörige der Armee) und ehemalige AdA in 
Armeeuniform, dem Tarnanzug 90 (TAZ 90) an Waffenläufen und anderen ausserdienstlichen 
Anlässen teilnehmen dürfen. Nicht-Angehörige der Armee müssen ab 1. Januar 2022 im TAZ 83 
starten. 
 
Ich komme zum eigentlichen Rückblick und Jahresbericht unseres Vereins: 
 
1. Allgemeiner Rückblick 
 

 Ich danke an dieser Stelle den Vorstandskollegen: 
 Walter Niederberger, EM Emil Berger, Toni Fluri, Bruno Lussi, EM Ulrich Jäggi und Monica 
 Biedermann für ihr aktives Engagement und die konstruktive Mitarbeit. 
 

 Ebenfalls bedanke ich mich bei allen Mitgliedern und deren Angehörigen, die den Verein mit 
 ihren Mitgliederbeiträgen und grosszügigen Spenden unterstützt und damit zu einer 
 erfolgreichen Vereinskultur beigetragen haben. – Macht weiter so! 
 Speziell bedanke ich mich bei unseren Sponsoren in unseren beiden Print-Publikationen, dem 
 Waffenlauf-Flyer 2022 und der Waffenlauf-Broschüre 2020! 
 

 Selbstverständlich spreche ich auch den Veranstaltern und Organisatoren der Waffenläufe  
 unseren Dank aus. Wenn die Läufe auch nicht durchgeführt werden konnten, der Arbeits- 
 aufwand in Form von Abklärungen, Sitzungen und Organisationsmassnahmen bestand  
 trotzdem. 
 
 Ein weiterer Dank spreche ich dem VBS / dem Kdo Ausbildung / Ausbildungsunterstützung 
 und der SAT aus, die den Waffenlauf und damit uns nicht selbstverständlich sowohl finanziell 
 als auch materiell unterstützen. 
 
2. Vereinsvorstand 
 

 Das vergangene Vereinsjahr 2021 haben wir im Anschluss an die schriftlich durchgeführte 
 Generalversammlung mit der folgenden Vorstandsbesetzung in Angriff 
 genommen: 
 

 - Vogel Urs, Rheinfelden Präsident (seit 12.12.2009) (im Vorstand seit 19.01.2007) 
 - Niederberger Walter, Stans Vizepräsident (im Vorstand seit 19.01.2007) 
 - Berger Emil, Wiedlisbach TK-Chef, EM (im Vorstand seit 23.09.2007) 
 - Lussi Bruno, Büren NW Kassier (im Vorstand seit 12.12.2009) 
 - Fluri Toni, Oensingen Mitgliederverwaltung (im Vorstand seit 12.12.2009) 
 - Jäggi Ulrich, Schiers GR Aktuar, EM (im Vorstand seit 15.12.2012) 
 - Biedermann Monica, Lupfig AG Werbung (im Vorstand seit 14.12.2019) 
 



 
 
 
 Der Vorstand hat an vier Sitzungen, am 22. April, 17. September, 28. Oktober und 
 11. Dezember getagt, um die Geschicke des Vereins zu führen. Über die einzelnen 
 Vorstandssitzungen liegen Beschluss-Protokolle vor. 
 
 Am 9. Februar 2021 hat ein Ausschuss von drei Vorstandsmitgliedern beim Kdo Ausbildung –  
 Ausbildungsunterstützung – SAT (Schiesswesen / Ausserdienstliche Tätigkeiten) in Bern ein 
 Gespräch und eine Präsentation über das Tenü beim Waffenlauf geführt. 
 
 Der Waffenlauf-Verein Schweiz steht mit einem Einnahmenüberschuss von CHF 9‘653 nach 
 wie vor auf einer gesunden finanziellen Basis. Die Berichte unseres Finanzchefs und der 
 Revisoren geben über das Jahr 2021 Auskunft. 
 
3. Rechnungsrevisoren 
 

 Als Rechnungsrevisoren amteten im Vereinsjahr 2021: 
 

  1. Revisor Staub Felix, Oensingen SO (im Amt seit 11.12.2010) 
  2. Revisor Amacher Daniel, Attiswil BE (im Amt seit 15.12.2012) 
  3. Revisor Uhler Roland, St. Gallen (im Amt seit 23.09.2007) 
 

  Ihnen ebenfalls ein Dankeschön, dass sie kompetent ihres Amtes walteten! 
 
4. Mitgliederbestand 
 

 Der Waffenlauf-Verein Schweiz hat zum Zeitpunkt des Erstellens des Jahresberichts 320 
 Mitglieder. 
 
5. Kommunikationsorgane 
 

 5.1. Internetauftritt: www.waffenlauf.ch 
 

  Als elektronische Kommunikationsplattform steht uns die Internetseite www.waffenlauf.ch 
  zur Verfügung. Hier danke ich speziell Freimitglied Urs Klingenfuss, der uns diese Plattform 
  zur Verfügung stellt und sie aktuell hält. Sie finden hier sämtliche Informationen rund um 
  den Waffenlauf. Festhalten darf ich, dass unser Internetauftritt immer auf dem aktuellsten 
  Stand ist und mit den Waffenlauf-Veranstaltern verlinkt ist. Bravo und ein herzliches 
  Dankeschön an Urs Klingenfuss! 
 
 
 5.2. Facebook-Auftritt: WAFFENLAUF 
 

 Fritz Gast hält den Facebook-Auftritt WAFFENLAUF auf dem neusten Stand. Auch hier ein 
 herzliches Dankeschön an unseren Kameraden Fritz Gast. 
 
 5.3. Schweizer Wehrsport 
 

 Als Kommunikations- und Informationsorgan stand uns auch in diesem Jahr der 
 „Schweizer Wehrsport“ zur Verfügung. Der Vorstand berichtete hier periodisch. Die 
 Einzelheiten entnehmen wir ausführlich aus dem „Schweizer Wehrsport“. Unser Verein 
 unterstützte den Schweizer Wehrsport auch in diesem Jahr mit CHF 2‘305. 
 

 Speziell möchte ich unserem Redaktor, Vorstands- und Ehrenmitglied Ueli Jäggi für die 
 umfassende, äusserst interessante und kompetente Berichterstattung über die Waffenläufe 
 und anderen ausserdienstlichen Aktivitäten danken. Ein weiteres Dankeschön verdienen 
 Rita Eigenmann und FM Max Rüegg, die sich immer wieder mit hervorragenden Bildern und 
 Fotoaufnahmen hervortaten. – Sie verdienen ebenfalls einen grossen Dank! 
 
 
 

http://www.waffenlauf.ch/
http://www.waffenlauf.ch/


 
 
 
6. Vertretung des Waffenlauf-Vereins Schweiz nach Aussen 
 

 Am Samstag, 10. Juli vertrat ich den Waffenlauf-Verein Schweiz am Sommeranlass der 
 Landeskonferenz der militärischen Dachverbände (LKMD). Am Samstag, 28. August wurde 
 ich an die Delegiertenversammlung der Schweizerischen Offiziersgesellschaft (SOG) in 
 Delémont eingeladen. Dort durfte ich den Chef der Armee, KKdt Thomas Süssli persönlich 
 kennenlernen und ihm den Waffenlauf-Verein Schweiz vorstellen und den Waffenlauf als Sport 
 thematisieren. 
 Am Dienstag, 9. November 2021 nahm ich als Vertreter des Waffenlauf-Vereins Schweiz an 
 der Sitzung der SAT (Schiesswesen und Ausserdienstliche Tätigkeiten beim Kdo Ausbildung –  
 Ausbildungsunterstützung) unter der Leitung von Frau Katrin Stucki in Bern teil. 
 Am Samstag, 20. November 2021 fand die Präsidentenkonferenz der LKMD in Luzern statt, 
 wo ich unseren Verein vertrag. 
 
7. Vereinshöhepunkte 
 
 7.1. Statutarische Geschäfte 2020 
 
 Die letztjährige Generalversammlung fand pandemiebedingt nicht statt. Somit können wir 
 nicht von einem Höhepunkt sprechen. Trotzdem wurden die statutarischen Geschäfte 
 erfolgreich schriftlich abgewickelt. Die Vereinsmitglieder wurden in schriftlicher Form über 
 die Abstimmungsergebnisse informiert. 
 
 7.2. Die 4 Waffenlauf-Veranstaltungen 
 
 Vier Waffenlaufveranstaltungen machen es möglich eine Schweizer 
 Waffenlaufmeisterschaft durchzuführen: 
 

 29. August 2021 14. Fricktaler Waffenlauf, Kaisten AG 16,3 km 
  96 klassierte TeilnehmerInnen (11 Frauen / 85 Männer) 
 

 18. Sept. 2021 5. Herderner Waffenlauf, Herdern TG 13,4 km 
  98 klassierte TeilnehmerInnen (8 Frauen / 90 Männer) 
 

 23. Okt. 2021 8. Burgdorfer Waffenlauf, Burgdorf BE 16,1 km 
  103 klassierte TeilnehmerInnen (9 Frauen / 94 Männer) 
 

 7. Nov. 2021 9. Niederbipper Waffenlauf, Niederbipp BE 21,1 km 
  116 klassierte TeilnehmerInnen (14 Frauen / 102 Männer) 
 
 7.3. Die Waffenlauf-Jahresmeisterschaft 2021 
 
 Die an der Jahresmeisterschaftsfeier 2021 in Oensingen abgegebene Rangliste 
 gilt als integrierender Bestandteil dieses Jahresberichtes und kann auf www.waffenlauf.ch 
 abgerufen werden. 
 
8. Mutationen 
 

 Verstorben: Zum Zeitpunkt des Verfassens des Jahresberichtes sind bekannt, dass die 
  folgenden Kameraden für immer von uns gegangen sind. Wir werden sie 
  vermissen und sie in ehrender Erinnerung halten: 
  Beat Küchler, Kriens; Christian Köhl, Igis. 
 
9. Zusammenfassung und Schlusswort 
 

 Der Waffenlauf-Verein Schweiz steht nun am Ende des 15. Vereinsjahres und wir haben nach 
 wie vor einen starken inneren Zusammenhalt und eine gute Kameradschaft. 
 

http://www.waffenlauf.ch/


 
 
 
 Wie ich im Vorjahr festgehalten hatte, bestätigen sich die Befürchtungen, dass die Covid-19 
 Corona Pandemie unsere sportliche Freizeitbeschäftigung wesentlich stärker beeinflusst hatte, 
 als wir uns dies je gedacht hatten. Zu befürchten ist, dass uns diese Pandemie auch in den 
 nächsten beiden Jahren begleiten werden und unsere sportlichen, privaten und auch 
 beruflichen Gewohnheiten einschränken werden. Eine Prognose hier festzuhalten wäre zum 
 heutigen Zeitpunkt reine Spekulation. Vermutlich muss annähernd die gesamte Bevölkerung 
 zuerst durchgeseucht sein, bis sich wieder ein normales Leben einpendeln wird. 
 Wir werden uns an die geltenden Regeln halten müssen und hoffen, dass diese Jahrhundert- 
 Krise möglichst ohne weiteren tragischen Ereignisse bald überwunden werden kann. 
 
 Leider war auch in diesem Jahr der Waffenlauf etwas wenig wahrnehmbar, trotzdem sind wir 
 Waffenläufer immer wieder medienpräsente Leistungsträger der ausserdienstlichen 
 Tätigkeiten der Armee. Ich bin stolz schreiben zu können, dass wir im sportlichen und 
 gesellschaftlichen Leben weitherum bekannt und anerkannt sind. Dafür danke ich all denen, 
 vor allem den Waffenläufern, die ihren Beitrag dazu leisten. 
 
 Diese Worte des Dankes richte ich an euch Vereinskameraden und alle ehemaligen und 
 aktiven Waffenläuferinnen und Waffenläufer! 
 
 Ich wünsche allen eine gute Gesundheit, eine Vielzahl von erfolgreichen Laufsportaktivitäten 
 und vor allem interessante und kameradschaftliche Waffenlauf-Erlebnisse. Der Waffenlauf 
 soll, muss und wird auch in Zukunft bestehen! – Herzlichen Dank! 
 
 
Rheinfelden, 11. November 2021 Waffenlauf-Verein Schweiz 
 

 Urs Vogel 
 

 Präsident 
 
 


